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1. Was sind niedrigschwellige 
Lernangebote?
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•bedeutet : Zugänge zu ermöglichen

•Für Menschen in prekären bis existenzbedrohenden Situationen, 
die Unterstützung sonst nicht in Anspruch nehmen (können)

•Und/oder für Menschen, die aufgrund von Ausgrenzungsstrukturen 
von gesellschaftlicher Partizipation ausgeschlossen sind 

Niedrigschwelligkeit in der Sozialen Arbeit I
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Akzeptanz für Angebote setzt voraus:

•die Nichtinanspruchnahme zu verstehen

•die Kommunikation zu suchen, 

•die Beziehung zu gestalten ohne weitere Erwartungen zu stellen

Zum Beispiel:

Niedrigschwelligkeit in der Sozialen Arbeit II
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•Ausrichtung auf die Bedürfnisse

•Sozialraum-, Lebensweltorientierung und Alltagsnähe 

•Akzeptanz

•Freiwilligkeit

•möglichst geringe Erwartungen

•möglichst wenig Bedingungen

•Reduktion des strukturellen Rahmens

•Ermöglichung struktureller Angebote

•geringstmögliche Verwaltungsintensität

•Anonymität ermöglichen

Kennzeichen niedrigschwelliger Lernangebote 
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2. Wie können wir 
Teilnehmende dafür gewinnen?
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•Organisation gemeinsamer öffentlichkeitswirksamer 
Veranstaltungen

• gezielte Ansprache spezifischer Zielgruppen 

• Beratung von potentiellen Teilnehmer*innen

Schritt I: Partner identifizieren & erkennen

Schritt II: Partner sensibilisieren

Schritt III: Partner informiert halten 

Kooperationspartner
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Beratungsstell
en

Bildungs-
einrichtungen

Verwaltung
Einrichtungen 

/ Vereine
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Netzwerk

Direkter 
Kontakt

Lernangebote

Vermittlung

Öffentlichkeits
arbeit

Kooperationspartner erkennen II
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„Erwachsene mit Lese- und Schreibschwierigkeiten erkennen,

ansprechen, informieren“ 

Präsenzschulung

•4-stündiges Konzept für Trainer*innen mit Übungen und Tipps

•Personen erkennen, sensibel ansprechen und über Lernangebote 
informieren

Onlineschulung

•1,5h-stündiges Web-Based Training zum Selbstlernen

•Lernstände werden gespeichert

•www.vhs-onlineschulung.de (ab 09/2020)

Partner sensibilisieren

http://www.vhs-onlineschulung.de/
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Öffentlichkeitsarbeit

Medien
Lokalradio 

TV
SocialMedia

Print
Postkarten

Plakate / Flyer
Zeitungsanzeige

Alternative Formate
Bodenzeitung 

Comic
Flashmob/ Theater

Marktstand
Autowürfel

Visitenkarten
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3. Welche Beispiele aus der 
Praxis gibt es bereits?
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•Erwachsene –Lebenswelt –Bildungsbrücken

•Projektpartner: 

•Projektlaufzeit 01.08.2018 –31.07.2021

•Projektförderung:

•Richtlinie zur Förderung von lebensweltlich orientierten 
Entwicklungsvorhaben in der Alphabetisierung und Grundbildung 
Erwachsener vom 12.06.2017

Beispiele aus dem Projekt
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1. Erwachsene in belasteten Lebenslagen (z.B. Kund*innen der 
Hamburger Tafel e.V.)

2. Psychisch erkrankte Erwachsene

3. Eltern und Alleinerziehende mit geringen Einkommen in ggf. 
belasteten Lebenslagen

Teilzielgruppen gering literalisierter Menschen:
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1. Angebot: Themenfrühstück

© Rita Luizink, Illustratorin und Kursleiterin der Hamburger Volkshochschule 
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1. Angebot: Themenfrühstück (VHS Konzept)

Ort Sozialkontor, TreffpunktMümmelmannsberg

Zeit 1x wöchentl. direkt im Anschlussan das offene 
Frühstück

Thema InteraktiverInformationsteilund Verschriftlichung (ESP):
• Die Polizei
• Mit dem Kinderwagen in den Bus
• Häusliche Gewalt / Beziehungsgewalt
• Lernangebote im Stadtteil
• E-Mailadresse einrichten und E-Mails schreiben
• Schreiben am PC

TN-Gewinnung • regelm. Ansprache während des offenen Frühstücks
• Ansprache durch Mitarbeitende des Sozialkontors

Anmeldung ƪŜƛƴŜ όαƻŦŦŜƴŜ aƛǘƳŀŎƘǎǘǊǳƪǘǳǊάύ

Anleitung Lernbegleitung plusggf. Expert*in

Übergangsoptionenwöchentl. Lernangebote vor Ort(Brückenangebote)
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2. Angebot: Lesen-Schreiben-Verstehen

© Rita Luizink, Illustratorin und Kursleiterin der HamburgerVolkshochschule 
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2. Angebot: Lesen-Schreiben-Verstehen I-II (VHS Konzept)

Ort Sozialkontor, TreffpunktMümmelmannsbergund 
DRK, Ambulante Psychiatrische Hilfen

Zeit 1x wöchentl., 14:00 ς15:30 Uhr

Thema Brückenangebot zum Einstieg ins non-formale Lernen:
• an Kompetenzen orientiert (sprechen, lesen, schreiben)
• an Voraussetzungen orientiert (Konzentrationsfähigkeit)
• an Lerninteressen orientiert (Mein Körper ςwichtige 

Worte)

TN-Gewinnung • Ansprache durch Mitarbeitende der Einrichtungen
• Vorstellung des Angebots bei Treffen in der Einrichtung

Anmeldung keine(seit Corona ist eine Anmeldung erforderlich)

Anleitung (Zweisprachige)Lernbegleitung

Übergangsoptionen Regelangebote der VHS oder andere Bildungsangebote



Hamburger Volkshochschule

3. Angebot: Spaß und Lernen am PC

© Rita Luizink, Illustratorin und Kursleiterin der Hamburger Volkshochschule 
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3. Angebot: Spaß und Lernen am PC (VHS Konzept)

Ort Sozialkontor, TreffpunktMümmelmannsberg

Zeit 1x wöchentl., 13:30 - 15:30 Uhr

Thema Brückenangebot zum Einstieg ins nonformaleLernen:
Einfache Anwendungenüben:
• Nutzung von Maus und Tastatur
• In das Internetkommen, etwas suchen und finden
• Eine E-Mail oder einen Text schreiben
• Ein HVV-Ticket online kaufen
• Einstieg zum Lernen mit dem vhs-Lernportal

TN-Gewinnung • Ansprache während des offenen Frühstücks
• Ansprache durch Mitarbeitende des Sozialkontors

Anmeldung keine(seit Corona ist eine Anmeldung erforderlich)

Anleitung Lernbegleitung

Übergangsoptionen Regelangebote der VHS oder andere Bildungsangebote
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4. Angebot: Spazieren gehen

© Rita Luizink, Illustratorin und Kursleiterin der Hamburger Volkshochschule 
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4. Angebot: Spazieren gehen (VHS Konzept)
Ort Sozialkontor, TreffpunktMümmelmannsbergund 

DRK, Ambulante Psychiatrische Hilfen

Zeit wöchentl., 14:00 - 15:30 Uhr

Thema Spaziergänge (2-5 Personen) mit Mini-Aufgaben:
- in Bewegung kommen
- miteinander sprechen
- Fotos machen
- sehen und hören
- Buchstaben suchen
- Wörter sammeln
- Geschichten erfinden

TN-Gewinnung • Ansprache durch Mitarbeitende der Einrichtungen
• Vorstellung des Angebots bei Treffen in der Einrichtung

Anmeldung keine

Anleitung Lernbegleitung

Übergangsoptionen wöchentl. Lernangebote vor Ort
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5. Angebot: Elterntreff zum lesen und schreiben üben 
I-II

© Rita Luizink, Illustratorin und Kursleiterin der Hamburger Volkshochschule 
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5. Angebot: Elterntreff zum lesen und schreiben üben I-II (VHS 
Konzept)

Ort Gemeindehaus

Zeit 1x wöchentl., 12:30- 14:00 Uhr

Thema Brückenangebot zum (Wieder-)Einstieg ins nonformaleLernen 
mit Möglichkeit, Kinder mitzubringen:
• Groß- und Kleinschreibung
• Zusammengesetzte Wörter
•Wortfamilien
• Gedichte lesen und schreiben
• Selbstlaute: kurz und lang
•¢ȅǇƛǎŎƘŜ 9ƴŘǳƴƎŜƴΥ ΧheitΣ ΧungΣ ΧtionΣ ΧŜǊ  

TN-Gewinnung • Pers. Ansprache zu Bring- und Abholzeiten in der Kita

Anmeldung keine

Anleitung Lernbegleitung

Übergangsoptionen Regelangebote der VHS oder andere Bildungsangebote
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6. Angebot: Lecker Lernen

© Rita Luizink, Illustratorin und Kursleiterin der Hamburger Volkshochschule 
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6. Angebot: Lecker Lernen I-III (b+b Konzept)

Ort u. Kooperation Mehrgenerationenhaus (MGH) /Hamburger Tafel

Zeit 1x wöchentl. 15:30-18:30 Uhr / 17:30-20:30 Uhr

Thema αYƻŎƘ-/ƭǳōά ǳƴŘ α{ŎƘǊŜƛō-/ƭǳōά ƛƳ ²ŜŎƘǎŜƭ

TN-Gewinnung • Ausgabestellen der Hamburger Tafel am MGH
• Sprachlerncaféim MGH
• Gesundheitsberatung ςNavigator 16A der 

Hamburger Arbeit GmbH
• Gesundheitskiosk Billstedt

Anmeldung keine

Anleitung Praxisanleiterin, Lernbegleitung und 
Projektmitarbeiterin

ÜbergangsoptionenEinzelfallhilfen, Ehrenamt als Praxisanleiter*in
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4. Welche Materialien eignen 
sich besonders für den 
Einsatz?
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www.materialsuche.grundbildung.de

Online-Materialsuche

http://www.materialsuche.grundbildung.de/
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Das vhs-Lernportal bietet Online-Kurse und digitale Tools für die Alphabetisierung und 
Grundbildung sowie für Deutsch als Zweitsprache wie auch Integrationskurse. 

www.vhs-lernportal.de

vhs-Lernportal



Hamburger Volkshochschule

5. Erfahrungsaustausch
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1. Was bieten Sie bisher an?

2. Wie könnten Sie ihr Angebot niedrigschwelliger machen?

3. Welche Ideen haben Sie für niedrigschwellige Lernangebote?

Erfahrungsaustausch
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Vielen Dank J

Kontakt: 

Eva Heinen: heinen@dvv-vhs.de

Barbara Nienkemper: b.nienkemper@vhs-hamburg.de

mailto:heinen@dvv-vhs.de
mailto:b.nienkemper@vhs-hamburg.de

